
Nachdem das 1. Ausbaugebiet von Hilm bis Bruckbach bereits vor einiger 
Zeit umgesetzt wurde,  steht nun im ländlichen Raum der Glasfaserausbau 
für ein schnelles Internet am Programm.
Nähere Informationen dazu finden Sie auf Seite 44.

Start für weiteren Glasfaser-
ausbau im Gemeindegebiet

Ausgabe März 2024
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Bereits seit 1979 wird die Aktion „Essen auf Rädern“ in unserer 
Gemeinde angeboten.

Es freut mich, dass dieses Angebot von den Menschen, welche dieses 
Service benötigen, so gut angenommen wird.
Am 28. Februar konnten wir nun die seit Beginn 600.000ste Essens- 
portion ausliefern.
Viele haben diesbezüglich bisher mitgeholfen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde und die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, welche an Wochenenden und Feiertagen einen wichtigen Beitrag leisten, seien 
hier stellvertretend erwähnt.
Auch nach 45 Jahren ist „Essen auf Rädern“ ein wichtiger Beitrag für die soziale Lebens- 
qualität in der Gemeinde!

Zu einer entsprechenden Lebensqualität gehört auch ein gut funktionierendes Gesell-
schafts- und Gemeinschaftsleben. Dazu tragen unsere Vereine und Körperschaften mit ihrem 
Engagement sehr viel bei. In den letzten Wochen fanden ebendort zahlreiche Jahreshaupt-
versammlungen statt. Es ist immer imposant, welche Aktivitäten in unseren Organisationen 
geleistet werden.

Danke besonders allen Sonntagbergerinnen und Sonntagbergern, welche sich hier für die 
Allgemeinheit einbringen und damit Verantwortung übernehmen!

Wir alle sollten unseren Beitrag für die Allgemeinheit leisten. Dazu gehört auch, vom demo- 
kratischen Recht bei Wahlen Gebrauch zu machen! Gerade die europäische Ebene wird – 
in weltweit so bewegten Zeiten – immer wichtiger.

Ich lade Sie deshalb ein, am 9. Juni bei der kommenden Europawahl mitzustimmen und 
wählen zu gehen. Nicht umsonst heißt es „Nur wer wählt, zählt“.

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen stellen auch die Gemeinden vor große Herausfor-
derungen. Dennoch ist es wichtig, weiter notwendige und zukunftsweisende Projekte und 
Impulse zu setzen.
So sind auch bei uns in Sonntagberg dieses Jahr wieder wichtige Vorhaben geplant.
Darunter zählen z.B. der Glasfaserausbau im ländlichen Raum, die Fortführung der Sanie-
rungsarbeiten in der Mittelschule, bauliche Aktivitäten für den Ausbau der Kinderbetreuung 
und verschiedene Initiativen im Infrastrukturbereich (Wasser, Kanal, Radwege- und Straßennetz).

Näheres über die geplanten Vorhaben finden Sie u.a. auch in dieser Ausgabe unserer Gemeinde- 
zeitung, zu welcher ich Ihnen viel informatives Lesevergnügen wünsche.

Ebenso wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest und weiterhin – trotz 
besonderer Zeiten – viel Zuversicht!

 
Ihr Bürgermeister
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:
Montag 08.00 – 10.00 Uhr
Freitag 11.00 – 12.30 Uhr 

Wir bitten Sie um telefonische Vor- 
anmeldung!
Weitere Termine sind nach vorheriger 
Vereinbarung gerne möglich!
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Aktuelles – Informatives
Für Sie im Einsatz – die 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Sonntagberg
In dieser und den kommenden Ausga-
ben von „Sonntagberg Direkt“ dürfen wir 
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter präsentieren und vorstellen. Ob 
am Gemeindeamt, in den Kindergärten, 
Schulen, in der Festhalle oder im Böhler-

Gemeindeamt
Erika Baumgartner – 
Reinigungskraft

zentrum, im Freibad, bei der Zustellung von Essen auf Rädern, 
bei Hochzeiten oder Beerdigungen, bei Wahlen, in der Trink-
wasserversorgung bzw. Abwasserbeseitigung, auf Straßen- und 
Geh- bzw. Wanderwegen, bei der Schneeräumung und vielem 
mehr …

Mehr als 45 Bedienstete sind in den verschiedensten Bereichen 
für Sie im Einsatz und bemühen sich, unser Sonntagberg zu einer 
liebens- und lebenswerten Gemeinde zu machen. 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter finden Sie auch auf 
der Homepage der Marktgemeinde Sonntagberg unter 
www.sonntagberg.gv.at/gemeinde-sonntagberg

Richard Maierhofer
0664 96 44 844

Mittelschule Sonntagberg

Gertraud Maierhofer – 
Schulwartin

Michaela Stummer – 
Schulwartin

Volksschule 
Rosenau
Birgit Matzinger – 
Schulwartin

Essen auf Rädern
Silvia Rumpl
0664 96 44 845

Reinhard Seisenbacher – 
Schulwart
0664 96 44 854

Volksschule 
Böhlerwerk
Gerda Nauke – 
Schulwartin

600.000 Portionen bei 
„Essen auf Rädern“ 
zugestellt
Seit 1979 wird in Sonntagberg „Essen auf 
Rädern“ angeboten. Diese Aktion ermög-
licht älteren, kranken bzw. pflegebedürfti-
gen Sonntagbergerinnen und Sonntagber-
gern ein täglich frisch zubereitetes Essen.
Am 28. Februar erhielt nun Herr Dagobert 
Utter aus Gleiß die 600.000. (!) Essens- 
portion zugestellt.
Wir freuen uns sehr, dass „Essen auf 
Rädern“ schon seit 45 Jahren erfolgreich 
läuft und das Angebot gerne angenom-
men wird.

Friedrich Bachner gewinnt bei 
internationalem Fotowettbewerb
Der Sonntagberger Fotograf Friedrich Bachner nahm beim 
internationalen Fotowettbewerb „MOTIVA Photo Art Circuit“ teil 
und gewann mit dieser Aufnahme in der „Allgemeinen Kategorie“ 
die Goldmedaille. 
Aufgenommen wurde dieses Motiv durch Zufall in Maria Neustift.

Glücklicherweise hatte er seine Kamera 
griffbereit im Auto und konnte die Stim-
mung ganz spontan festhalten.
Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser Aus-
zeichnung und freuen uns mit Friedrich 
Bachner über diese tolle Prämierung!

© Friedrich Bachner
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1924 bis 1943 – Böhler-
werk war eigenstän-
dige Gemeinde
Vor 1904
Nach dem Erwerb der Bruckbachhütte 
1872 kauften die Gebrüder Albert und Emil 
Böhler in den achtziger Jahren des 19. Jahr-
hunderts weitere Baugründe entlang der 
Ybbs. Dort errichteten sie 1890 das Ham-
merwerk Sophienhütte und kurz darauf 
eine moderne Feilenfabrik.
In Folge der Betriebsgründungen wur-
den bald Wohnhäuser für Fabriksarbeiter 
errichtet. Nach und nach entstand in Nach-
barschaft zu den Fabriksgebäuden eine 
Siedlung. Dieser Ortsteil der zur damaligen 
Landgemeinde Waidhofen/Ybbs gehörte, 
wurde nach seinen Gründern „Böhler-
werk“ genannt. Zum Schutz der Betriebs-
stätten und der Bewohner entstanden 
bald Betriebsfeuerwehren. Die Gründung 
der Betriebsfeuerwehr Bruckbach erfolgte 
bereits 1883. Im Zuge der Ortsentstehung 
siedelten sich auch verschiedene Hand-
werks- und Gewerbebetriebe sowie Wirts-
häuser an. 
1904
erfolgte die Gründung des Gesangsvereins 
„Liederkranz“. Die Proben fanden damals 
in einer Schusterwerkstätte statt.
1910 wurde der Bau einer „interurbanen 
Telephonleitung“ auf den Sonntagberg 
geplant. Neben Sonntagberg und Rosenau 
sollte auch in Böhlerwerk eine öffentliche 
Telefonsprechstelle im bereits bestehen-
den Postamt errichtet werden.
1910
kam es zum Protest der Gemeinde Rose-
nau gegen die Planung einer Volksschule in 
Böhlerwerk. Da Schüler umgeschult wür-
den, wurden finanzielle Einbußen für die 
bestehende Schule in Rosenau befürchtet. 
Die Schule in Böhlerwerk wurde trotzdem 
gebaut und 1912 eröffnet. In Folge der 
Schulgründung wurde auch ein Elternver-
ein installiert. Dieser gewann durch seinen 
Einsatz für die allgemeine Volksbildung 
(Bildungsveranstaltungen für die Bevölke-
rung) an Bedeutung.

Am 30.10.1921
erfolgte die Eröffnung des neugebauten Ybbssteges Böhler- 
werk – Lueg. Finanziert wurde der Bau u.a. durch kulturelle 
Veranstaltungen im Ort Böhlerwerk. Zur selben Zeit entstand 
ein Wasserkraftwerk in Gerstl.
Ab 1924
Die Bewohner Böhlerwerks zeigten sich als eine starke Gemein-
schaft und die Zeit war reif für den Weg zur Eigenständigkeit. Am 
05.10.1924 wurde der Beschluss zur Teilung der Landgemeinde 
Waidhofen gefasst. Nach vorhergegangenen schwierigen Ver-
handlungen kam es zur Abtrennung des Ortsteiles Böhlerwerk.
Der Blick war auf die Zukunft gerichtet und der neu gegründeten 
Gemeinde Böhlerwerk war die Zusammenarbeit und der Aus-
tausch mit den Industriegemeinden des Ybbstals von Anfang 
an wichtig. Der erste Bürgermeister Böhlerwerks war Johann 
Prinz. Unter ihm und seinen Amtsnachfolgern Rudolf Hofmann, 
Josef Witrich, Otto Seidenberger und Emmerich Zinner wurde 
die Gemeinde modernisiert und ausgebaut.
1928
wurde die Firma „Ybbstaler-Kraftwagen-Unternehmung der 
Gemeinden Waidhofen Land und Böhlerwerk (YKWU)“ für Per-
sonentransporte mittels Kraftwagen gegründet. Die Fahrzeuge 
der Firma verkehrten zwischen den Gemeinden und konnten 
von der gesamten Bevölkerung benutzt werden.
1929 erfolgte die Eröffnung des „Waldbades“ in Böhlerwerk. Die 
Gemeindevertretung pachtete eine neben dem „Döllertümpel“ 
gelegene Wiese und ermöglichte so die Errichtung eines Frei-
bades.
Der bereits 1912 gegründete Kirchenbauverein Böhlerwerk 
beschloss, nach einem anfänglichen Fehlversuch vor dem 1. 
Weltkrieg, 1927 erneut mit dem Bau einer Kirche zu beginnen. 
Am 14.09.1930 wurde die einzige Stahlkirche Österreichs am 
Standort des heutigen unteren Kirchenparkplatzes von Bischof 
Michael Memelauer eingeweiht.

1930
erbaute die „Gemeinnützige Bau-, Wohnungs- und Siedlungs-
genossenschaft Böhlerwerk“ einen Wohnhausblock mit 40 
Wohnungen. In diesem Gebäude waren auch der Gemeinde-
ratssitzungssaal und die Verwaltungskanzleien der Gemeinde 
untergebracht. Im September 1931 wurde im selben Haus ein 
modernes Tonkino eröffnet. Die neu gegründete Wassergenos-
senschaft Böhlerwerk war für den Bau von Wasserleitungen und 
die Wasserversorgung in der Gemeinde zuständig.
1938 wurde die Volksschule umgebaut. Sie erhielt ein 2. Stock-
werk.
1939 (2. Weltkrieg)
legte Bürgermeister Otto Seidenberger sein Amt nieder und 
der Waidhofner Bürgermeister Emmerich Zinner wurde am 
01.01.1940 zum Verwalter der Gemeinde Böhlerwerk bestellt. 
Da das zu kleine Böhlerwerk mit den dazugehörenden Ortstei-
len Gerstl und Bruckbach wirtschaftlich interessant erschien, 
begann ein zähes Ringen, ob diese Gemeinde nun wieder an 
Waidhofen oder an Sonntagberg angeschlossen werden soll. 
Letztendlich gelang es dem seit 1938 amtierenden Sonntagber-
ger Bürgermeister Ing. Josef Kaufmann durch Verhandlungsge-
schick, die Eingemeindung Böhlerwerks zur Gemeinde Sonntag-
berg zu erreichen. 
Am 29.03.1943
erfolgte die Übergabe der Gemeindegeschäfte Böhlerwerks an 
die Gemeinde Sonntagberg. Ab 01.04.1943 stand Bürgermeis-
ter Kaufmann der nun entstandenen Großgemeinde Sonntag-
berg vor.

Gemeindearchiv 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 9 – 12 Uhr
 Waidhofnerstraße 42, 3332 Rosenau
 archiv@sonntagberg.gv.at

0664 96 44 841
Jutta Eblinger
Archivarin

Tagesbetreuungseinrichtung 
TBE (Kleinkindbetreuung) ab 
Herbst auch in Sonntagberg

Im Rahmen der NÖ Kinderbetreuungsoffensive wird der Kinder- 
garten Rosenau um eine Gruppe erweitert. Damit kann Kindern 
ab 2 Jahren im Bedarfsfall ein Kindergartenplatz angeboten 
werden.
Als zusätzliches Betreuungsangebot wird, ebenfalls in den 
Räumlichkeiten des Kindergarten Rosenau, eine Tagesbetreu-
ungseinrichtung für Kinder bis 2 Jahren errichtet. 
Eltern die eine Betreuung in einer Tagesbetreuungseinrich-
tung (Kleinkindbetreuung) für ihr Kind bis zum Alter von 2 
Jahren benötigen, bitten wir, uns bis 30. April 2024 diesen 
Bedarf mitzuteilen.

Wir werden demnächst mit den Bauarbei-
ten beginnen und wollen nach Möglich-
keit mit Beginn des nächsten Kindergar-
tenjahres mit dem Betrieb starten, bitten 
aber auch um Verständnis, dass es bei 
den doch sehr umfangreichen Baumaß-
nahmen auch zu Verzögerungen kommen 
kann und der Start um einige Wochen ver-
schoben werden könnte.
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FF Sonntagberg – Jahres- 
hauptversammlung
Am Sonntag, 7. Jänner, fand die 125. Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Sonntagberg statt. Dazu durfte Kdt. 
HBI Markus Egger Herrn Bgm. Thomas 
Raidl, Feuerwehrreferent GR Raimund 
Willim, Pater Franz Hörmann, Pater Bruno 
Becker und BI Ludwig Palmetshofer be- 
grüßen.
Im Jahr 2023 wurden bei diversen Einsät-
zen und Tätigkeiten 4918 Stunden geleis-
tet. Vom Probefeuerwehrmann zum Feuer- 
wehrmann wurde Kilian Egger befördert.

FF Sonntagberg – 
Schulung für Einsatz 
bei Elektro-Fahrzeugen
Am 15. Februar fand eine Winterschulung 
zum Thema E-Autos statt. Im Theorieteil 
wurde über die verschiedensten Bauteile 
sowie das korrekte Verhalten bei Unfällen 
und Bränden von E-Autos aufgeklärt.
Im anschließenden Praxisteil erklärten  
Thomas Schauer und Christoph Fuchslueger 
aus der Lagerhauswerkstätte Waidhofen 
anhand von zwei Neufahrzeugen die 
richtige Vorgehensweise bei Ernstfällen. 

© FF Sonntagberg

Schulung für Elektro-
fahrzeuge 
Unter dem Motto “Slawitscheck bewegt“ 
fand am 15. Februar im Autohaus Slawi- 
tscheck eine kostenlose Schulung bezüg-
lich Elektrofahrzeuge für die FF Rosenau 
statt. Andreas Klamert, BMW Hochvolt-
techniker und Feuerwehrmann bei der FF 
Neuhofen/Ybbs, behandelte im theoreti-
schen Teil Themen wie Aufbau eines E-Au-
tos, Arten von E-Autos, wichtigste Bauteile 
wie Hochvoltkomponenten am Fahrzeug 
und Einschätzung der Gefahren bei elek-
trischen Unfallfahrzeugen.
Anschließend konnten die Teilnehmer der 
Feuerwehr Rosenau beim praktischen Teil 
der Schulung üben, wie ein Elektroauto 
spannungsfrei geschaltet wird.

© FF Sonntagberg

Nochmals herzlichen Dank für diese informative Schulung.

Mitgliederversammlung der 
Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Precision Strip GmbH
Am 3. Februar fand die 79. ordentliche Mitgliederversammlung 
der BtF voestalpine Precision Strip GmbH Böhlerwerk im Zeug-
haus der Feuerwehr statt.
Neben den insgesamt 45 geladenen Feuerwehrmitgliedern 
waren GF Dr. Punz, Bgm. Thomas Raidl, Feuerwehrreferent GR 
Raimund Willim und der Stellvertreter der Belegschaftsvertre-
tung Thomas Laimhofer anwesend. Die Herren zeigten sich von 
der Einsatzstärke und den geleisteten Arbeitsstunden bei den 
Berichten der einzelnen Fachchargen sehr beeindruckt. 
So wurden im Jahr 2023 bei 596 Tätigkeiten (Übungen, Schu-
lungen, Einsätzen und Hilfeleistungen) von den Feuerwehr-
mitgliedern insgesamt 3464 Stunden freiwillige Arbeit für das 
Allgemeinwohl geleistet. Glücklicherweise, obwohl bei den im 
Jahr 2023 durchschnittlich 1,6 Tätigkeiten pro Tag viel Freizeit 
von den Feuerwehrmitgliedern geopfert wurde, treten immer 
wieder junge Freiwillige der Betriebsfeuerwehr bei. So konnte 
auch diesmal ein neues Feuerwehrmitglied, Luca Resch, ange-
lobt werden. 

Vielen Dank an die Firma Slawitscheck für diese informative 
Veranstaltung!

© FF Rosenau

© BtF voestalpine Precision Strip GmbH

© BtF voestalpine Precision Strip GmbH

Dass die bei den Ansprachen der Ehren-
gäste herausgestrichene Wichtigkeit einer 
freiwilligen – im Dienst der Allgemein-
heit gestellten – Arbeit ernst gemeint ist, 
zeigt sich mitunter auch in der finanziellen 
Unterstützung bei der Anschaffung der 
neuesten Arbeitsmittel und Werkzeuge. 
Denn nur durch die großzügige Hilfe der 
Geschäftsführung der voestalpine Preci-
sion Strip GmbH und der Marktgemeinde 
Sonntagberg konnte ein neues Hilfeleis-
tungsfahrzeug 2 mit den für das Einsatzge-
biet der Betriebsfeuerwehr maßgeschnei-
derten Werkzeugen bestellt werden. Mit 
diesen Geräten können die Feuerwehr-
mitglieder auch zukünftig das abgegebene 
Versprechen in der Gelöbnisformel: „...
wenn notwendig auch mein Leben einzu- 
setzen, um meinen Mitmenschen zu helfen. 
Gott zur Ehr‘, dem Nächsten zur Wehr“ 
einhalten.
Und weil das Leben nicht nur aus Arbeit 
besteht, wurde im Anschluss an die Mit- 
gliederversammlung noch ein wenig gefeiert.
„Gut Wehr.“ 

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

98



Mitgliederversammlung 
der FF Doppel
Am 28. Jänner fand die alljährliche Mit-
gliederversammlung der FF Doppel statt. 
Kommandant OBI Alfred Spreitzer begrüßte 
neben Bgm. Thomas Raidl, Feuerwehr-
referent GR Raimund Willim, Pater Franz 
Hörmann und dem Kommandanten der 
Nachbarfeuerwehr Sonntagberg, HBI Mar-
kus Egger, die zahlreich erschienen Mitglie-
der der FF Doppel.
Nach dem Totengedenken folgten die 
Berichte aller Chargen: Verwalter Chris-
tian Korntheuer verlas das Protokoll vom 
Vorjahr, Oberverwaltungsmeister Fritz 
Bogner berichtete über den aktuellen Kas-
sastand, Kdt. Alfred Spreitzer von den Ein-
sätzen und Tätigkeiten und dankte allen 
Mitgliedern für die 7878 geleisteten Stun-
den. Weiters berichtete EBI Andres Bla-
mauer von den Übungen und BI Ludwig 
Palmetshofer von den Bewerbsgruppen.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
erfolgten auch zahlreiche Beförderungen: 
PFM Andreas Spreitzer wurde zum Feuer- 
wehrmann, OFM Florian Rumpl zum Haupt- 
feuerwehrmann, LM Stefan Rumpl zum 

Oberlöschmeister und BM Johannes Übellacker zum Ober-
brandmeister befördert.
Bgm. Thomas Raidl berichtet über das Gemeindegeschehen im 
vergangenen Jahr und gab einen Ausblick über die Aufgaben 
und Investitionen für 2024. Er wünschte eine gute Fahrt mit dem 
neuen MTF-A und gratulierte allen beförderten Kollegen.
Feuerwehrreferent Raimund Willim dankte für die gute Zusam-
menarbeit und wünschte für das heurige Jahr alles Gute. Nach-
barkommandant Markus Egger bedankte sich ebenfalls für die 
gute Zusammenarbeit und wünscht den Beförderten alles Gute. 
Pater Franz Hörmann bedankte sich besonders für die Treue zur 
Kirche und zur Pfarre Sonntagberg. Kdt. Alfred Spreitzer been-
dete die Mitgliederversammlung mit einem kräftigen Gut Wehr!

Jahreshauptversammlung 
der FF Rosenau
Am 20. Jänner fand die 127. Mitgliederversammlung der FF- 
Rosenau in der Festhalle Rosenau statt. Bei der Versammlung 
durfte Kommandant HBI Martin Hopf neben den Mitgliedern 
auch Bürgermeister Thomas Raidl und Feuerwehrreferent GR 
Raimund Willim begrüßen.
Einige Zahlen und Fakten aus 2023 wurden vom Komman-
dant-Stellvertreter OBI Daniel Hammerschmid vorgetragen:

© FF Doppel

Einsatzstatistik: 
• 52 Einsätze (davon 8 Brandeinsätze, 21 

Brandsicherheitswachen, 21 technische 
Einsätze sowie 2 Schadstoffeinsätze)

Übungsstatistik:
• 24 Übungen
• 13 Ausbildungsveranstaltungen

Tätigkeitsstatistik:
• 439 Tätigkeiten
• gesamt 8337 Einsatzstunden

Mitgliedsstand:
• 96 Kameraden (inkl. Reservisten und 14 

Jugendmitglieder)

Die Jugendfeuerwehr Rosenau freut sich 
über die Neuaufnahme von Martin, Lian, 
Lukas und Jakob. Die Jugendmitglieder Gre-
gor Schlögelhofer, Kajetan Pöchhacker und 
Leon Zarl wurden in den Aktivstand über-
stellt. Als neues Mitglied konnte Richard 
Grießenberger angelobt werden.

Folgende Mitglieder wurden befördert:
• Kathi Koci zum FM
• Alexander Gnadenberger zum FM
• Florian Steindl zum LM
• Tina Paumann zum VM
Die FF Rosenau freut sich auf weitere 
erfolgreiche Jahre.

© FF Rosenau

© FF Rosenau

Haussammlung 2024
Wie jedes Jahr startet die FF Rosenau 
auch heuer wieder mit der Haussamm-
lung in Rosenau. Ein herzlicher Dank für 
die Unterstützung ergeht bereits vorab an 
die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde!

© FF Doppel

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

10 11



Neues Jahr – neue 
Leitung
Unter diesem Motto fand am 30. Dezem-
ber 2023 die Jahreshauptversammlung 
der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allharts- 
berg im Gasthaus Hausberger statt. 
Hannah Besendorfer und Florian Resch 
konnten zahlreiche altbekannte und neue 
Mitglieder sowie die Ehrengäste Vzbgm. 
Heide Maria Polsterer und LAbg. Bgm. 
Anton Kasser begrüßen. 
Gemeinsam ließen sie das vergangene 
Vereinsjahr Revue passieren und hielten 
Ausschau auf die bevorstehenden Aktivi- 
täten. Im Rahmen der Zusammenkunft 
wurden auch Neuwahlen durchgeführt, 
welche folgendes Wahlergebnis erbrachte: 

Leiter: Alexander Wagner 
Stellvertreter: Florian Resch

Leiterin: Patricia Atschreiter 
Stellvertreterin: Hannah Besendorfer

Tanzleiter: Niklas Resch 
Tanzleiterin: Johanna Hörndler 
Stellvertreterin: Veronika Spreitzer

Kassier:  Michael Palmetshofer 
Stellvertreter: Albert Reitbauer

Schriftführerin: Renate Dippelreiter  
Stellvertreterin: Karin Lesiak

Mit frischem Wind im Vorstand startete die junge Gruppe moti-
viert ins Volkstanzjahr 2024!

© VTG Sonntagberg-Allhartsberg

© VTG Sonntagberg-Allhartsberg

Jahreshauptversamm-
lung der Kleintier- 
züchter

Jahreshauptversammlung TMK Sonntagberg

Foto folgt – Termin ist erst

Konzertwertungsspiel und Jahres-
schlussfeier der Werksmusik
Am 8. Dezember nahm die Werksmusikkapelle Böhlerwerk am 
Konzertwertungsspiel der BAG Amstetten im Plenkersaal in 
Waidhofen/Ybbs teil.
Als erste Kapelle aller teilnehmenden Vereine wurden unter der 
Leitung von Kapellmeisterin Lucia Übelacker das Pflichtstück 
„The Light Stone“ von Daniel Muck und das Selbstwahlstück 
„I am“ von Andrew Boysen in der Wertungsstufe C dargeboten. 
Dabei konnten erfolgreiche 89,83 Punkte erzielt werden! Ein 
Dank gilt hier allen Musikerinnen und Musikern für die geleistete 
Probenarbeit sowie der Kapellmeisterin für ihr Engagement. Die 
nächste Konzertwertung kann kommen!
Am Abend des 8. Dezember - im Anschluss an das letzte Highlight 
2023, der erfolgreichen Teilnahme am Konzertwertungsspiel – 
fanden sich die Musikerinnen und Musiker mit ihren Familien 

im Böhlerzentrum zur Weihnachts- bzw. 
Jahresschlussfeier ein.
Neben Bgm. Thomas Raidl konnten unter 
anderem auch Ehrenmitglied Hermann 
Mühlwanger sowie Vzbgm. Heide Maria 
Polsterer begrüßt werden.
Nach Erinnerungen an die diversen Veran-
staltungen 2023 – einer der Höhepunkte 
war sicherlich das Musikfest im Septem-
ber – durch Obmann Bernhard Henökl 
und eines Rückblicks auf die musikalischen 
Highlights durch Kapellmeisterin Lucia 
Übelacker, bedankte sich auch Bürger- 
meister Thomas Raidl in seinen Begrüßungs- 
worten für den Einsatz aller Musikerinnen 
und Musiker im Jahr 2023.
Weiters konnte seitens des Vereins den 
Jungmusikern Lisa Winninger und Michael 
Henökl zur erfolgreich abgelegten Prü-
fung zum Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze gratuliert werden.
Im Anschluss wurde der Hunger mit Spei-
sen vom Buffet des Gasthauses Kohl-
hofer gestillt und noch einige fröhliche 
und unterhaltsame Stunden gemeinsam 
gefeiert.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier von 
den NewCos – den Jungmusikerinnen und 
Jungmusikern der Werksmusikkapelle.

© Werksmusikkapelle Böhlerwerk

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des 1. Ybbstaler Klein-
tierzuchtvereins N12, welche am 2. März im Gasthaus Kohlhofer 
stattfand, wurde Herr Herbert Neusser für seine verdienstvolle 
60-jährige Vereinsarbeit zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir gratulieren recht herzlich!

Am 8. März wurde die Jahreshauptversammlung der Trachten-
musikkapelle Sonntagberg durchgeführt. Umfassende Berichte 
von Obmann Anton Besendorfer und Kapellmeister Christian 
Kriegl zeigten einmal mehr, dass die TMK Sonntagberg in vielen 
Bereichen im Jahr 2023 aktiv tätig war.

Seitens der Gemeinde bedankten sich 
Bgm. Thomas Raidl und Kulturreferen-
tin Vzbgm. Heide Maria Polsterer für die 
wertvolle Vereinsarbeit und die sehr gute 
Zusammenarbeit.
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Erika Besendorfer 
neue Obfrau des Orts-
bauernrates
Am 31. Jänner fand die Wahl des Sonn-
tagberger Bauernbundes statt. Als Obfrau 
wurde Erika Besendorfer gewählt. Weitere 
Ortsbauernräte sind Bernhard Atschreiter, 
Franz Bogner, Andreas Ebner, Pius Greifen-
steiner, Mathias Hörlesberger, Johannes 
Pechhacker, Christoph Peham, Josef 
Polsterer, Felix Resch, Bernhard Rumpl, 
Reinhard Sallegger, Gerhard Schallauer, 
Gerhard Übellacker, Gregor Übellacker, 
Konrad Wagner und Konrad Zöttl.

© Ortsbauernrat Sonntagberg

Georgsfest der Pfad-
finder
Am 20. und 21. April werden etwa 500 
Kinder und Jugendliche in Sonntagberg 
begrüßt. Der Heilige Georg ist der Schutz-
patron der Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der. Zum Anlass seines Gedenktages ver-
sammeln sich die Gruppen des Pfadfin-
derbezirks „Yoland“ bei einer der zehn 
Gruppen im Bezirk. So kommt es, dass 
Kematen-Gleiß 2024 wieder das „Georgs-
fest“ ausrichten darf.

Bei diesem Fest können die Kinder und Jugendlichen ihre Pfad-
finderfertigkeiten und ihr Wissen unter Beweis stellen und in 
einem Wettbewerb gegeneinander antreten. Daneben geht es 
vor allem darum, mit Spiel und Spaß die Beziehungen innerhalb 
des Yolandes zu stärken und Freundschaften zu schließen.
Am Sonntag werden sich alle teilnehmenden Gruppen am Bahn-
hof Rosenau versammeln und um 9 Uhr, in einem von Fanfaren 
angeführten Umzug, zum Pfadfinderheim in Gleiß ziehen. Wir 
laden Sie ein, diesem Schauspiel beizuwohnen und bitten um 
Verständnis für die kurzfristigen Straßensperren. 
Das Thema des diesjährigen Festes ist ‚Super Pfadi Bros‘ und 
steht ganz im Zeichen von Super Mario. Wundern Sie sich nicht, 
wenn an diesen Tagen Menschen in Kostümen in Gleiß, Rose-
nau, Windberg, Baichberg und Hilm zu sehen sind. 

© Pfadfindergruppe Kematen-Gleiss

Dem Ortsbauernrat viel Erfolg bei seinem Einsatz für den länd-
lichen Raum!

Acht neue Rettungssanitäter für 
das Rote Kreuz Waidhofen/Ybbs
Ein Spitzenergebnis erzielten die acht Prüflinge des Roten Kreu-
zes Waidhofen bei der kommissionellen Abschlussprüfung zum 
Rettungssanitäter. Nach der theoretischen Ausbildung sowie 
der Praxis am Rettungswagen stellten sich am 1. Dezember die 
Zivildiener des Einrücktermins „Oktober 2023“ gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Teilnehmern am freiwilligen 
Sozialjahr, insgesamt rund 35 Teilnehmer aller Rotkreuz-Be-
zirksstellen des Bezirkes Amstetten bzw. Waidhofen, beim 
Roten Kreuz St. Peter/Au der Prüfungskommission. 
Alle Kandidaten des Roten Kreuzes Waidhofen/Ybbs, darunter 
auch der Sonntagberger Felix Gleiß, konnten die Ausbildung mit 
einer spitzen Leistung abschließen und dürfen nun die Berufs-
bezeichnung „Rettungssanitäter“ tragen. Wir wünschen für die 
neue Aufgabe alles Gute und gratulieren sehr herzlich!

© Besendorfer Stephan

Erfolgreiche Schisaison für 
Stephan Besendorfer 
Der Sonntagberger Stephan Besendorfer gewann am 21. Jänner 
das NÖ-Schüler U16 Landesschimeisterschaftsrennen im 
Riesentorlauf in Annaberg. Am Vortag sicherte er sich den Vize- 
Landesmeister im Super-G. 
Stephan Besendorfer erreichte in dieser Saison bereits 8 Podest- 
plätze. Herzliche Gratulation!

© Pensionisten Rosenau

© RKNÖ/Bohlheim

Preisschnapsen der 
Pensionisten Rosenau
Im Winter veranstaltete der Pensionisten 
Klub Rosenau ein Preisschnapsen. Es war, 
wie schon im vergangenen Jahr, wieder 
eine gelungene Veranstaltung, an der auch 
zahlreiche Teilnehmer aus anderen Orts-
gruppen teilnahmen. 
Ein Dank gilt den örtlichen und umliegen-
den Wirtschaftstreibenden für ihre Unter-
stützung. Dank zahlreicher Spenden konn-
ten schöne Preise ausgespielt werden. 
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Wirtschaft
Gemeinsam gegen Leerstände – 
inserieren Sie jetzt kostenlos Ihre 
Immobilie
Zwölf Eisenstraße-Gemeinden arbeiten zusammen, um Leer-
stände im Ortszentrum zu reduzieren. Das online basierte 
Leerflächenmanagementsystem bietet Immobilienbesitzern 
und Maklern eine kostenlose zusätzliche Präsentationsfläche 
für Immobilieninserate. Diese werden auf der Projektwebsite, 
sowie auf den Gemeindewebsites dargestellt.
Bei Fragen steht Ihnen Eisenstraße-Projektleiterin Anna Janz 
(projekt@eisenstrasse.info, 0677 616 70064) zur Verfügung. 
Mehr Infos zum LEADER-Projekt finden Sie unter
www.gruendungfindetstadt.at

Geschäftslokal in 
Böhlerwerk zu vermie-
ten/verpachten
• Das Lokal ist ebenerdig 
• ca. 115 m² und 2 Keller/Abstellräume 
• Miete/Pacht nach Vereinbarung

Anfragen bitte an:
GEMYSAG, Tel.: 050 888 2502, 
boehlerwerk@gemysag.at 

Geschäftslokal/Büro in Rosenau 
zu vermieten
• Nutzfläche 98,40 m²
• Unbefristetes Mietverhältnis
• Zentralheizung Fernwärme
• Barrierefrei
• Glasfaseranschluss
• Im Zentrum von Rosenau

Anfragen bitte an:
GEMYSAG, Tel.: 050 888 2502, boehlerwerk@gemysag.at
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Steckbrief – Räumkommando Ritzinger 
Firmenname: Räumkommando Ritzinger 

Branche: Übersiedelungen, Entrümpelungen, Transporte 

Geschäftsführer: Dominik Ritzinger 

Gründungsjahr: 2023 

Kurzbeschreibung 
des Betriebes:  
Was wird 
angeboten, 
Produkt, 
Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Umzüge 
div.Transporte 
Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen  
Entsorgungen von A-Z  
Übersiedelungen 

Öffnungszeiten: 6 – 20 Uhr 

Betriebsart: freies Gewerbe 

Kontakt (Adresse, 
E-Mail) 

Ritzinger Dominik, Sonnensiedlung 11, 3332 Rosenau 
dominik.ritzinger@gmx.at 

Facebook: Räumkommando Ritzinger 

Motto des 
Betriebes: 

Weniger ist mehr 

 

Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Steckbrief – KFZ-Schörghuber 
Firmenname: KFZ-Schörghuber 

Branche: KFZ-Ersatzteile & Reifenhandel 

Geschäftsführer: Hubert Schörghuber 

Gründungsjahr: 2019 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Ersatzteile: 
Unser Sortiment umfasst hochwertige Ersatzteile und Zubehör, 
die für eine zuverlässige Fahrzeugwartung und Reparatur sorgen. 
 

Reifen: 
Wir bieten eine breite Palette von Reifen für unterschiedliche 
Fahrzeugtypen, einschließlich Traktorreifen. 
 

Bequeme und unkomplizierte Anfrage oder Bestellung per 
WhatsApp / Telegram sind bei uns auch möglich. 

Öffnungszeiten: 09.00 – 12.00  und  14.00-18.00 Uhr 

Betriebsart: Handelsbetrieb 

Betriebsart: Einzelunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail): Berghausweg 1 
3333 Rotte Wühr / Sonntagberg 
0676 33 02 890 
kfz-schoerghuber@gmx.at 

Anzahl Mitarbeiter: 1 

davon Herren: 1 

Wussten Sie, ……. bei uns gibt es verschiedenste Aktionen, Rabatte usw. 

Motto des Betriebes: Faire Preise und bester Kundenservice 
 

ROSENAU BRUCKBACH
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Nachhaltigkeit / Umwelt

Natur im Garten – Plakettenaktion
Naturgärten sind bunt und vielfältig, sie bieten Entspannung, 
Lebensfreude und Erholung. Als Dankeschön für ihren verant-
wortungsvollen Umgang mit der Umwelt werden Naturgärtner 
mit der Gartenplakette der Aktion „Natur im Garten“ ausge-
zeichnet. Sie wird im Rahmen einer persönlichen Beratung im 
eigenen Garten verliehen, wenn der Garten biologisch bewirt-
schaftet wird. 

Interessierte Gartenbesitzer erhalten im Rahmen der 
„Natur im Garten-Aktion“ die Plakette um € 10,- statt um 
€ 30,-! 

Die wichtigste Grundbedingung für den Erhalt der Plakette ist 
klarerweise die Einhaltung der Richtlinien für naturnahes Gärt-
nern. Drei Kriterien bilden die Grundlage – sie müssen zur Gänze 
erfüllt werden:

• Verzicht auf chemisch – synthetische Pestizide
• Verzicht auf chemisch – synthetische Dünger 
• Verzicht auf Torf und torfhältige Blumenerden 

Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.naturimgarten.at.

Anmeldung bis 30. April 2024 am Gemeindeamt (Bürgerser-
vice) unter 07448 2290.

Reparaturbonus 
Der Reparaturbonus kann wieder 
beantragt werden. Wer ein kaputtes 
Elektro- oder Haushaltsgerät bei 
einem österreichischen Fachbetrieb reparieren lässt, erhält bis 
zu EUR 200,- retour. 
Wie bisher, brauchen die Kunden einen Bon, der online bean-
tragt wird. Mit diesem Bon gehen die Konsumenten zu ihrem 
Reparaturbetrieb und entrichten zunächst den kompletten 
Betrag. Die Förderung von 50 Prozent der Rechnung, maximal 
EUR 200,- bekommt der Kunde im Nachhinein auf sein Konto 
rückvergütet.
Alle Informationen finden Sie unter www.reparaturbonus.at.

„Fairtrade-Status“ 
verlängert
Der Arbeitskreis freut sich über die Verlän-
gerung des Status „Fairtraide Gemeinde“ 
um weitere 3 Jahre. Dieser Erfolg konnte 
nur durch viele erfolgreiche Projekte, die in 
den vergangenen Jahren gemeinsam aus-
gearbeitet und umgesetzt wurden, erzielt 
werden.
Vielen Dank an alle, die hier tatkräftigst 
mitgearbeitet haben. Besonderer Dank 
gilt gGR.a.D. Josef Rumpl, der seit Beginn 
im September 2016 bis März 2023 den 
Arbeitskreis mit viel Einfühlungsvermö-
gen und dem entsprechenden Verständ-
nis begleitet und geleitet hat.  
Alle neugierigen Gemeindebürgerinnen 
und -bürger, die sich für fairen Handel 
interessieren und gewohnt sind, über den 
Tellerrand zu blicken oder zu denken, sind 
herzlich zur nächsten Arbeitskreissitzung 
am 9. April 2024 um 19.00 Uhr im großen 
Sitzungssaal am Gemeindeamt Sonntag-
berg eingeladen.
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Mülltrennen leicht gemacht
Bitte helfen Sie mit, Ihren Müll sorgfältig und richtig zu trennen!
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

ATUS Rosenau – 
Vereinsmeisterschaft
Im Dezember fand die traditionelle Ver-
einsmeisterschaft des ATUS Rosenau – 
Sektion Turnen – in der Turnhalle Rose-
nau statt. Geturnt wurde nach dem Österr. 
Turnprogramm Turn 10.
27 Kinder (22 Turnerinnen und 5 Turner) 
nahmen daran erfolgreich teil. Als Kampf-
richter waren Helga und Christa Seisenba-
cher, Lotte Schnederle, Astrid Poiß, Sarina 
Streissl, Leonie Dorninger, Lena Nagel-
strasser, Jonas Smetana und Otto Holder-
baum im Einsatz. Das Publikum konnte 
sich von den ausgezeichneten Leistungen 
überzeugen und honorierte diese mit ent-
sprechendem Applaus. 
Beim Wettkampf waren auch Sportrefe-
rent gGR Harald Matzinger, Bgm. Thomas 
Raidl sowie Vereinsobmann Gerald Poiß 
anwesend. Zum Abschluss bedankten sich 
Bgm. Thomas Raidl und Sportreferent gGR 
Harald Matzinger für die Ausrichtung der 
Veranstaltung sowie Obmann Otto Hol-
derbaum bei den Eltern für die Unter-
stützung und Spenden. Ein weiterer Dank 
wurde allen Übungsleitern, Kampfrichtern 
und Helfern für die gute Zusammenarbeit 
ausgesprochen - auch der Gemeinde für 
die Hallenbenützung sowie die finanzielle 
Unterstützung!

Vereinsmeister 2023  Tanzer Ella – Turnerinnen
  De Corti Florian – Turner
Klassensieger Turner
 Rang Name Punkte
T 10 – AK 13 – Basisstufe:  1.  De Corti Lukas  89,40
T 10 – AK 9/11 – Basisstufe:  1. De Corti Florian  90,25
 2. Trauner Jakob 82,90

Turnerinnen
 Rang Name Punkte 
T 10 – AK 15/16 – Basisstufe: 1.  Schatz Luis 84,50
 2. Dorninger Lorena     84,00
T 10 – AK 14 – Basisstufe: 1. Schmiedl Emma 70,00
 2. Taschner Mia 57,50
T 10 – AK 13 – Basisstufe: 1. Tanzer Ella 92,50
 2. Reibl Klara 79,50
 3. Schlöglhofer Sarah 70,50
 4. Pöchhacker Sieglinde 70,00
 5. Wagner Valentina 64,50
T 10 – AK 12 – Basisstufe: 1. Hofschwaiger Marie 71,00
 2. Trauner Johanna 63,50
 3. Tatzberger Lea 63,00
T 10 – AK 10/11 – Basisstufe: 1. Mujanovic Amina 91,00
 2. Grubhofer Elisa 86,00
 3. Wagner Franziska 69,50
 4. Brandstetter Sarah 46,00
 5. Kalkgruber Lena 44,50
T 10 – AK 9 – Basisstufe: 1. Leichtfried Valentina 75,00
 2. Hofschwaiger Elisa 72,00
 3. Schönegger Anna 63,50
T10 – AK 7/8 – Basisstufe: 1. Schlöglhofer 66,50 
  Anna Sophie
 2. Zechberger Theresa 58,00

 Kunstrasenhallencup in 
Böhlerwerk

© ATUS Sektion Turnen

© FC Sonntagberg

Von 12. bis 14. Jänner fand der 13. Kunst- 
rasenhallencup des FC Sonntagberg statt. 
An 3 Tagen nahmen 42 Mannschaften mit 
über 400 Nachwuchsspielern an diesem 
traditionellen Turnier teil.

Dirndlball
Ein Höhepunkt in der heurigen Ballsai-
son ging am 10. Februar im Böhlerzen-
trum über die Bühne. Zahlreiche Besu-
cher und Ehrengäste folgten der Ein-
ladung von Bauernbund, Bäuerinnen 
und Landjugend und genossen einen Ball- 
abend, der von musikalischen Schmankerl 
der Musikgruppe „Mostviertelpower“ bis 
zu sämtlichen kulinarischen Angeboten für 
jeden Geschmack etwas zu bieten hatte. 
Die Volkstanzgruppe Ybbsitz eröffnete die 
Ballnacht und begeisterte die Gäste mit 
spektakulären Tänzen und Figuren. 

© NÖN Christa Hochpöchler
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Fasching in Sonntag-
berg
Der Fasching wurde in allen Ortsteilen der 
Gemeinde gebührend gefeiert und am 
Faschingsdienstag dann auch verabschie-
det. Bei zahlreichen Veranstaltungen im 
gesamten Gemeindegebiet waren viele 
lustige Faschingsnarren anzutreffen. 
Auch in unseren Schulen und Kindergärten 
wurde der Fasching entsprechend gefeiert.
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Comedy Hirten zu Gast in 
Böhlerwerk
Am 23. Februar präsentierten die Comedy-Hirten auf ihrer 20 
Jahr-Jubiläumstour im Böhlerzentrum das aktuelle Programm 
„Immer wieder Österreich“. Kulturreferentin Vzbgm. Heide 
Maria Polsterer freute sich über zahlreiche Besucher, die den 
Abend sichtlich genossen.
In ihrer Bühnenshow analysierte die Kabarett-Gruppe verschie-
denste Alltags-Themen der Österreicherinnen und Österreicher 
auf besonders humorvolle Art und Weise.
Aber auch Sportler, Politikerinnen und Politiker sowie Stars der 
österreichischen Film- und Fernsehgeschichte wurden paro-
diert. Ein gelungener und lustiger Abend, der im Anschluss mit 
einem gemütlichen Beisammensein ausklang.

© Pensionisten Bwk

© Pensionisten Bwk

© Pensionisten Bwk

© PVS Gleiß

© NÖN Stefanie Grasberger© NÖN Stefanie Grasberger

© VS Böhlerwerk

© VS Böhlerwerk
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Wunderbarer Gemeinde- 
schitag am Hauser 
Kaibling
Ein strahlender Tag voller Sonnenschein 
und Schneevergnügen erwartete die Teil-
nehmer des jährlichen Gemeindeschitags 
am Hauser Kaibling. Unter der Betreuung 
von Sportreferent gGR Harald Matzinger 
versammelten sich begeisterte Skifahrer, 
um die hervorragend präparierten Pisten 
zu genießen.
Die Anreise, organisiert von Steinbauer 
Reisen, verlief reibungslos und trug zur 
Vorfreude auf einen Tag voller sportlicher 
Aktivitäten bei. “Das Wetter hat uns wirk-

Hegeringschau 
Allhartsberg/Sonntag-
berg
Bei der am 10. März im Gasthof Lagler 
stattgefundenen Hegeringschau wurde 
ausführlich über die Aktivitäten der Jäger-
schaft berichtet.
Bgm. Thomas Raidl dankte im Rahmen der 
Veranstaltung der örtlichen Jägerschaft für 
ihre Arbeit und wünschte alles Gute für die 
Zukunft.

lich verwöhnt”, schwärmte eine Teilnehmerin, “blauer Himmel 
soweit das Auge reicht und die Pisten in perfektem Zustand.”
Nicht nur die Erwachsenen, sondern auch die jüngsten Schnee-
sportler kamen auf ihre Kosten und zeigten ihr Können auf den 
Abfahrten. “Es ist toll zu sehen, wie die Kinder mit so viel Freude 
dabei sind”, bemerkten einige Teilnehmer. Auch das Après Ski 
kam natürlich nicht zu kurz. Ein großer Dank an die Disziplin 
punkto Zeitmanagement der Teilnehmer musste ausgespro-
chen werden.
Zum Abschluss des Tages waren sich alle einig: Dieser Gemein-
deschitag war ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr unbe-
dingt wiederholt werden. “Ein Tag wie dieser stärkt nicht nur 
die Gemeinschaft, sondern fördert auch die Liebe zum Winter-
sport”, fasste das Sportreferat zusammen.

Auf Geht’s Party
„Auf Geht’s“ heißt es bei der Volkstanzgruppe Sonntagberg- 
Allhartsberg dem Vereinsmotto getreu zwar öfters, die gleich- 
namige Party findet jedoch nur einmal im Jahr statt. 
Im Hause Brandstatt (Fam. Palmetshofer) ging am 2. März 
bereits zum zweiten Mal die »Auf Geht’s Party« über die Bühne 
und lockte Partybegeisterte rund um den Sonntagberg bis nach 
St. Pölten an. Die Volkstanzgruppe versprach nicht zu viel und 
es konnte eine gelungene Partynacht mit knapp 400 Besuchern 
gefeiert werden. 

Die bekannte „Gifthittn“, Spritzerbar sowie 
auch eine Oldies-Bar standen bereit, um 
den Durst der Nachtaktiven zu stillen. DJ 
Ernesto sorgte mit dem richtigen Sound 
für eine grandiose Stimmung bis in die 
frühen Morgenstunden. Ein großer Dank 
gilt den Mitgliedern der Volkstanzgruppe 
sowie Familie Palmetshofer für ihren Ein-
satz und ihre Motivation, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beitrugen.
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Frohe Ostern
wünschen Ihnen 

Bgm. Thomas Raidl 
sowie die Gemeinderäte 

und Bediensteten 
der Marktgemeinde 

Sonntagberg!
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Bildung & Schule
Kindergarten Sonntagberg
Im Fasching ging es im Kindergarten Sonntagberg lustig zu. Mit 
einer Pyjamaparty, einem Barbapapa-Kino und einem spannen-
den Kasperltheater hatten die Kinder jede Menge Spaß.

Fasching im Kinder- 
garten Rosenau
„Heute wird gelacht, Schabernack gemacht,…“ 
mit diesem und weiteren lustigen Liedern 
und Tänzen wurde die Faschingszeit im 
Kindergarten Rosenau eingeläutet. Vor den 
Semesterferien erwartete die Kinder eine 
witzige Pyjamaparty mit Kissenschlacht, 
Würsteljause und Kinobesuch. 
Der Höhepunkt fand am Faschingsdiens-
tag statt, alle Gruppen des Kindergartens 
wanderten in einer Faschingspolonaise 
zum Gemeindeamt. Gemeinsam mit den 
Gemeindemitarbeitern wurde getanzt, 
gesungen und gefeiert.
Bgm. Thomas Raidl überraschte alle Kinder- 
gartenkinder mit einer leckeren Krapfen- 
jause. Vielen lieben Dank für die gute 
Zusammenarbeit!

© Kindergarten Sonntagberg

© Kindergarten Rosenau
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Kindergarten Böhler-
werk
Rund gings am Faschingsdienstag im Kin-
dergarten Böhlerwerk. Mit Musik, Tanz 
und lustigen Spielen ließen die Kinder die 
„Narrenzeit“ ausklingen.

© Kindergarten Böhlerwerk

Besonders gut schmeckten die Krapfen und Würstel, die von der 
Gemeinde gespendet wurden.

AnTONNIa-Koffer für 
die Volksschulen
Frau Silke Leitzinger vom Gemeindedienst-
leistungsverband Region Amstetten über-
brachte an die Volksschulen Rosenau und 
Böhlerwerk den AnTONNIa-Koffer. In die-
sem gibt es viel Material zum Thema Müll-
trennung. So soll dieses wichtige Thema 
mit den Schülerinnen und Schülern kind-
gerecht bearbeitet werden. Auch Spiele 
und Kopiervorlagen befinden sich im Kof-
fer. Die Kinder waren begeistert von den 
„Mini-Mülltonnen“ und die Pädagoginnen 
freuen sich über diese praxisgerechten 
Unterlagen.

Aktiv durch das Schuljahr
Bewegung und Sport ist an unseren Schulstandorten beson-
ders wichtig. Die Kinder sollen erleben, wie viel Spaß Bewegung 
machen kann und welche Möglichkeiten es gibt, Sport auszu-
üben und dadurch etwas für die eigene Gesundheit zu tun.  
„Bewegung und Sport geben durch die vielen positiven Wirkun-
gen den Jahren Leben und dem Leben gesunde Jahre“.
Durch viele verschiedene Anreize sollen die Kinder in den VS 
Böhlerwerk und Rosenau für Sport und Bewegung neugierig 
gemacht und motiviert werden.

Folgende sportliche Aktivitäten werden an den Volksschu-
len angeboten:
• HOPSI HOPPER an beiden Schulstandorten: Barbara Eichleter 

kommt mehrmals im Jahr mit dem ASKÖ Fit-Frosch kostenlos 
in die Volksschulen, organisiert viele interessante Bewegungs-
angebote für die Kinder und führt auch selber Unterrichts-
einheiten durch. Die Kinder bekommen einen Einblick in ver- 
schiedene Sportarten, haben Freude und finden Gefallen daran:
- Basketball 
- Smoovie- Ringe 
- Yoga 
- Hobby-horsing 
-  Ausdauer und Kraftübungen und vieles mehr

• 1x pro Woche wird von den Klassenlehrerinnen der 4. Klasse 
eine Bewegungsbaustelle aufgebaut – alle Kinder der Volks-
schule können diese in ihrer Turnstunde dann nützen.

• Eislaufen – mindestens 1-2mal pro Schuljahr – alle Klassen
• Bob fahren – wenn es die Witterung zulässt
• Schwimmen im Freibad in Böhlerwerk – alle Klassen 
• Nordic Walking
• täglich Bewegungspause im Schulgarten 
• Bewegungspausen während des Unterrichts
• Bewegter Unterricht im Schulgarten
Gerade für die Kinder und Jugendlichen ist ein vielfältiger Sport-
unterricht enorm wichtig und eine „unersetzliche Aufbaunah-
rung“, die in ihrer Bedeutung an den Schulen sehr geschätzt 
wird. © VS Böhlerwerk© VS Rosenau und Böhlerwerk

P wie Papa
Im Februar erlebten die Kinder der 1. Klasse 
der VS Böhlerwerk einen außergewöhnli-
chen Schulvormittag. Anlässlich des Buch-
staben-Tages an dem das P am Plan stand, 
wurden von der Klassenlehrerin VL Katha-
rina Atteneder alle Papas eingeladen, die 
Buchstabenstationen mit ihrem Kind zu 
bearbeiten. Es war eine große Freude, als 
wirklich alle 20 Papas kamen. Ein großer 
Tag für die Erstklässler!

© VS Rosenau und Böhlerwerk
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Schulklassen auf 
Weltreise
Experimente zum Sehen, Hören, Riechen, 
Schmecken, Angreifen und spielerisch 
Erleben gab es Mitte Jänner für die Kinder 
der VS Böhlerwerk und Rosenau. Corne-
lia Fluch und Martina Schauer vom Welt-
laden Waidhofen luden zu einer Weltreise 
im Klassenzimmer ein. Unter dem Motto 
„Faire SchmeXperimente“ wurden gemein-
sam Lebensmittel aus allen Teilen der Erde 
entdeckt - Kichererbsen aus dem Libanon, 
Kakao aus Westafrika und viele weitere fair 
gehandelte Lebensmittel fanden so ihren 
Platz auf der großen Weltkarte. 
Doch „Fair“ - was ist das eigentlich? Für 
die Produzenten jener Lebensmittel, die 
im Workshop später auch noch verkocht 
und verkostet wurden, bedeutet „Fairer 
Handel“, mehr Rechte für die Arbeiter, 
Bauern und Produzenten, die durch den 
„Fairen Handel“ einen Preis erzielen, von 
dem sie ihre Kosten decken und Grundbe-
dürfnisse befriedigen können. Außerdem 
werden durch die Fairtrade-Prämie Pro-
jekte ermöglicht, die Kinderrechte schüt-
zen, Gleichberechtigung fördern und wirt-
schaftlich benachteiligten Produzenten 
Chancen eröffnen. 

Als Fairtrade-Gemeinde unterstützt Sonntagberg so die Produ-
zenten unserer Lebensmittel darin, ein würdiges Leben in ihrer 
Heimat führen zu können.

© VS Rosenau und Böhlerwerk

Spendenaktion „Be there“ für das 
Internationale Rote Kreuz
Auch im heurigen Jahr öffnete die Mittelschule Sonntagberg wie-
der ihre Wachswerkstatt und begann mit dem Upcycling von 
Kerzenresten. Dabei wurden nahezu 100 mehrfarbige Einzel-
stücke hergestellt und auch rasch beim Weihnachtsevent in der 
Festhalle Rosenau verkauft. Zusätzlich konnte man weihnacht-
liche Basteleien erwerben. 
Das Kerzengießen wurde unter einen sozialen Aspekt gestellt – 
Schüler helfen Kindern in Kriegs- & Krisengebieten, welche alles 
verloren haben. Alle Eintritte des originellen Weihnachtsthea-
ters der Mittelschule wurden ebenfalls diesem guten Zweck 
gespendet.
Besondere Ernsthaftigkeit der Spendenaktion „Be there“ vom 
Internationalen Roten Kreuz erfuhr das Schulevent durch die 
Anwesenheit von 4 jungen Gemeindebürgern, welche alle als 
Zivildiener, Mitarbeiter im freiwilligen sozialen Jahr oder als frei-
willige Rettungssanitäter des Roten Kreuzes an der Dienststelle 
Waidhofen/Ybbs tätig sind. 
Die jungen Sanitäter präsentierten begeistert ihre Organisation 
und ihren täglichen persönlichen Einsatz. Durch die Einladung 
der Mittelschule sollte die Wertschätzung für ihren sozialen 
Dienst am Nächsten unterstrichen werden, durch ihre Anwesen-
heit wurde auch die Aktion der Kinder entsprechend honoriert.

Neue Kreuze für Klassenzimmer
Dass die Tischlerlehrlinge der Firma Bene in Waidhofen/Ybbs 
nicht nur Spezialisten für die Gestaltung und Einrichtung von 
Büros sind, sondern mit dem Werkstoff Holz perfekt umgehen 
können, stellten sie einmal mehr unter Beweis, in dem sie für die 
MS Sonntagberg acht wunderschöne große Holzkreuze anfer-
tigten. Diese sollen in Zukunft die neu renovierten Klassen der 
Mittelschule am Berg schmücken. In den kreativen Unterrichts-
fächern werden sie dazu noch mit Fliesenmosaiken verziert. 
Im Zuge der Übergabe kamen die 4. Klassen auch gleich in den 
Genuss einer sehr interessanten und kurzweiligen Betriebsbe-
sichtigung. Abschließend konnten sie noch in der Lehrwerk-
stätte, unter der fachkundigen Anleitung von Lehrlingsbetreuer 
Andreas Riedler und seinen Lehrlingen, kleine Holzboxen erstel-
len, die sie dann mit nach Hause nehmen durften. Nochmals 
herzlichen Dank an die Firma Bene für die tollen Kreuze und 
den netten Vormittag!

© Mittelschule Sonntagberg

Ein großer Dank gilt allen Beteiligten und 
Spendern für ihre Beiträge. Es konnte die 
großartige Summe von EUR 1.370,- über-
wiesen werden!

© Mittelschule Sonntagberg

Skigebiet Planneralm zeigte sich 
von seiner schönsten Seite
Gemeinsam mit 5 Lehrerinnen und Lehrern verbrachten die 
Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse der Mittelschule 
Sonntagberg von 21. bis 26. Jänner eine aufregende Woche auf 
der Planneralm. Den 38 Kindern wurden Snowboard- und Ski-
kurse je nach Können angeboten. Das JUFA-Hotel Planneralm 
befand sich direkt an der Piste und war somit eine perfekte 
Unterkunft. Nach den intensiven Skitagen gab es abends ein 
abwechslungsreiches Programm wie Kegeln, Nachtrodeln oder 
eine Fackelwanderung. Aufgrund eines Schlechtwetters wurde 
gemeinsam an einer gigantischen Kegelbahn im Hotel gebastelt.
Informiert über die Aktivitäten ihrer Kinder wurden die Eltern 
erstmals durch einen Blog. Jeden Tag wurde ein anderes Redak-
tionsteam ernannt, das für die Beiträge verantwortlich war. 
Zahlreiche Klicks auf die Beiträge zeigten, wie gut der Blog ange-
nommen wurde. 
Wie es sich für eine Wintersportwoche gehört, gab es selbst-
verständlich auch ein lustiges Abschlussrennen mit einer Sie-
gerehrung. Alle waren sich einig: die Wintersportwoche stärkt 
nicht nur die Wadln sondern fördert die Gemeinschaft und den 
Teamgeist! Nähere Informationen und mehr zum Blog auf
nms-sonntagberg.ac.at.

© Mittelschule Sonntagberg
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Besuch bei Schaf- 
züchterfamilie Auer 
in Doppel
Unter der Leitung der Lehrerinnen Bea-
trix Bieringer-Hinterbuchinger und The-
resa Danner besuchte die 1a der Privaten 
Mittelschule Gleiß den Bio-Schafzuchtbau-
ernhof von Familie Auer in Doppel. Dabei 
tauchten die Schülerinnen und Schüler 
bzw. ihre Lehrerinnen in die Welt der Land-
wirtschaft ein, lernten über die Pflege der 
Schafe, das Scheren der Wolle und erfuh-
ren, wie nachhaltige Tierhaltung funkti-
oniert. Die Kinder konnten die Tiere aus 
nächster Nähe beim Fressen und Trinken 
beobachten. Der absolute Höhepunkt war 
aber der Stall mit den vielen kleinen Läm-
mern, die intensiv gestreichelt und herum- 
getragen wurden. Die Schüler konnten 
hautnah erleben, wie ein Bauernhof funk-
tioniert und entwickelten ein tieferes Ver-
ständnis für die Verbindung zwischen 
Mensch und Natur! Ein großes Danke-
schön an die Familie Auer! 

© Private Mittelschule Gleiß

Verantwortung tragen
Unter diesem Motto wurden von den Schülerinnen und Schü-
lern der 4a Klasse der Privaten Mittelschule Gleiß Cookies geba-
cken und beim Tag der offenen Tür gegen eine freiwillige Spende 
angeboten. EUR 339,- wurden so gesammelt und feierlich an 
den Weltladen in Waidhofen übergeben, um damit das „Preda“ 
Projekt auf den Philippinen zu unterstützen. 
Die Kinderschutzorganisation Preda (Peoples Recovery, Empo-
werment and Development Assistance) wurde 1974 vom iri-
schen Priester und Menschenrechtspreisträger Pater Shay Cul-
len gegründet. Bis heute ist die Stiftung Anlaufstelle und Thera-
piezentrum für sexuell missbrauchte sowie ehemalig inhaftierte 
Kinder. Die wichtige Arbeit von Preda wird durch den Verkauf 
von Mango-Produkten unterstützt - www.mangos-fuer-kinder-
rechte.de/de/kinderrechte.

© Private Mittelschule Gleiß

Musikschulverband Region 
Sonntagberg-Ostarrichi
Ausgezeichnete Ergebnisse beim „prima la musica“ 
Wettbewerb
Bereits am 31. Jänner präsentierten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Wettbewerbs „prima la musica“ im Rahmen 
eines Konzertes im Kulturhof Ostarrichi ihr diesjähriges Pro-
gramm. 

Beim Wettbewerb, der von 20. bis 29. Februar in St. Pölten statt-
fand, wurde das Programm dann vor einer mehrköpfigen Fach-
jury präsentiert. Auf das Ergebnis dürfen sowohl die Schüler- 
innen und Schüler als auch die Musikpädagogen stolz sein.

Ramona Meyer - Klavier AG B – 2. Preis
Klasse Mag. Robert Jäger

Paul Reitbauer – Klavier AG B – 2. Preis
Klasse Mag. Robert Jäger

Ali - Muhammed Islam – Klavier AG III – 3. Preis
Klasse Mag. Robert Jäger

Trio Mairoseva – Blockflöte AG A – 1. Preis mit Auszeichnung
(Rosin Al Rasho, Maira Suciu, Eva Schigt)
Klasse Lucia Scherzenlehner

Ensemble Triolavi – Blockflöte AG B – 1. Preis mit Auszeichnung
(Raluca Toncu, Sophie Ernst, Ramona Meyer, Viviane Spanring)
Klasse Lucia Scherzenlehner

Musikschuldirektor Hubert Kerschbaumer freut sich – gemein-
sam mit den Familien der Kandidatinnen und Kandidaten – über 
die tollen Ergebnisse!

Wir gratulieren 
sehr herzlich!
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Amtliches/Informationen Öffnungszeiten:
9. Mai bis 14. Juni 2024 

09.00 bis 18.00 Uhr

15. Juni bis 15. August 2024 
09.00 bis 19.00 Uhr

16. August bis 1. September 2024 
09.00 bis 18.00 Uhr

Öffnung nur bei Schönwetter!

Freibad BöhlerwerkFreibad Böhlerwerk
VoraussichtlicherVoraussichtlicher  

Saisonstart am Donnerstag, Saisonstart am Donnerstag, 
9. Mai 20249. Mai 2024

Freibad Böhlerwerk
Voraussichtlicher 

Saisonstart am Donnerstag, 
9. Mai 2024

Änderung Wahllokal 
im Wahlsprengel 6
Wichtige Information für die 
Wählerinnen und Wähler des 
Wahlsprengels 6 (Hilm):
Da das bisherige Wahllokal im Gasthof 
Freudenschuß nicht zur Verfügung steht, 
wird sich das Wahllokal ab der EU-Wahl im 
Gebäude des „Betreubaren Wohnens“ 
in Gleiß befinden!
Bitte um Berücksichtigung!

NÖ Urlaubsaktion für 
pflegende Angehörige
Urlaubsaktion für die Hauptpflegeperson, die in 
Österreich ihren Urlaub verbringt.

Gefördert werden Personen, die Pflegebedürftige 
Angehörige – welche zum Zeitpunkt des Urlaubs 
Pflegegeld der Stufe 3 beziehen – als Hauptpflegeperson betreuen.

Die Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesregierung 
(Abteilung Soziales und Generationenförderung), bei den NÖ 
Bezirkshauptmannschaften sowie bei der Marktgemeinde 
Sonntagberg (Hr. Alexander Holzfeind) bzw. auf der Homepage 
des Landes Niederösterreich unter www.noe.gv.at erhältlich.

Der Zuschuss für einen Urlaub in Österreich beträgt max. EUR 
175,- bzw. wenn der Urlaub in Niederösterreich verbracht wird, 
max. EUR 225,-. Sofern die tatsächlich angefallenen und nachge-
wiesenen Nächtigungskosten der Betreuungsperson unter die-
sem Betrag liegen, wird ein Zuschuss in Höhe der tatsächlich 
nachgewiesenen Kosten gewährt.

Reisepass-Ausstellung
Zu Beginn der Reisesaison wird darauf 
hingewiesen, dass für die Ausstellung von 
Reisepässen und Personalausweisen bei 
den zuständigen Behörden Termine zu 
vereinbaren sind:

Magistrat Waidhofen/Ybbs
07442 511

BH Amstetten
07472 9025
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Informationen aus 
dem Gemeinderat und 
Diverses
Gemeinde steht auch 2024 vor beson-
deren finanziellen Herausforderungen
Der Voranschlag (Budget) 2024 wurde 
bereits in der Dezembersitzung im Sonn-
tagberger Gemeinderat behandelt und 
einstimmig beschlossen.
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
für das heurige Jahr gestalten sich auch für 
die Gemeinde(n) als besonders schwierig.
Ein hohes Zinsniveau, hohe Energiepreise 
und Lohnkosten sowie Preissteigerungen 
bei den Bau- und Investitionskosten sind 
u.a. besondere Herausforderungen, wel-
che es zu bewältigen gilt.
Dazu kommen erhebliche Ausgaben im 
Gesundheits- (NÖKAS) und Sozialbereich, 
welche unsere Gemeinde alleine mit EUR 
2.117.000,- belasten.
Auch Berufschulerhaltungsbeiträge (EUR 
242.000,-) und Jugendwohlfahrtsumlage 
(EUR 171.000,-) sowie viele andere gesetz-
liche Aufwände belasten das Gemeinde-
budget schwer.
Auf der Gegenseite stagnieren die wich-
tigsten Einnahmequellen wie die Kommu-
nalsteuer (EUR 2.250.000,-) und Ertragsan-
teile (EUR 3.792.000,-).
Zusätzliche Förderungen von Bund und 
Land (z.B. Kommunales Investitionspro-
gramm, Zukunftsfonds) sorgen jedoch 
erfreulicherweise für eine positive Unter-
stützung des Gemeindebudgets.
Dank einer sorgsamen Finanzpolitik – bei 
welcher auch die Beobachtung der Schul-
denentwicklung wichtig ist – können auch 
2024 wieder wertvolle und zukunftswei-
sende Projekte und Initiativen in unserer 
Gemeinde gestartet bzw. fortgesetzt wer-
den!

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet geht weiter
Nachdem das 1. Ausbaugebiet von Hilm (ausgenommen ein klei-
nes Stück bis zur Kematner Ybbsbrücke, welches demnächst 
realisiert wird) bis Bruckbach bereits vor einiger Zeit umgesetzt 
wurde, steht nun im ländlichen Raum der Glasfaserausbau für 
ein schnelles Internet am Programm.
Dies betrifft die Rotten Baichberg, Doppel, Nöchling und Wühr 
sowie den Ort Sonntagberg.
Geplant ist, dass spätestens bis Mitte 2025 alle Haushalte, wel-
che das schnelle Internet nützen wollen, die Möglichkeit dazu 
bekommen.
Die in Frage kommenden Liegenschaftseigentümer und Haus-
halte werden im Auftrag der Gemeinde von „Glasfaser-Botschaf-
tern“ kontaktiert und über die weitere Vorgangsweise näher 
informiert.
Diese Breitbandoffensive ist ein gemeinsames Projekt von GDA 
Amstetten und insgesamt 17 Mostviertler Gemeinden.
Wir freuen uns, dass auch Sonntagberg als Projektpartner dabei 
ist, denn es werden für dieses zukunftsweisende Vorhaben 
alleine in unserer Gemeinde wieder über 1 Million EURO in den 
Glasfaserausbau investiert!
Danke an alle Liegenschaftsbesitzer und „Glasfaser-Botschafter“ 
für den Einsatz und die gute Zusammenarbeit!

Schulsanierung in der Mittelschule wird fortgesetzt
Auch heuer werden die Bauarbeiten in der Mittelschule Rosenau- 
Sonntagberg fortgesetzt. Im Bauabschnitt 4 stehen die Sanie-
rung der Schulturnhalle sowie der Einbau eines Liftes (somit 
Barrierefreiheit gegeben!) im Mittelpunkt. Der Abschluss der 
insgesamt umfassenden Sanierungsarbeiten ist für 2026 vor-
gesehen.

Ausbau im Kindergarten Rosenau
Aufgrund der gesetzlichen Änderungen im Bereich der Kinder-
betreuung ist die Errichtung einer zusätzlichen Kindergarten-
gruppe sowie einer eingruppigen Tagesbetreuungseinrichtung 
notwendig. Diesbezüglich wurden bereits die ersten Auftrags-
vergaben im Bereich Baumeister- und Trockenbauarbeiten 
beschlossen. Die Vergaben für die weiteren Gewerke stehen in 
der Aprilsitzung des Gemeinderates am Programm.
Mit diesen wertvollen Investitionen stehen ab Herbst 2024 ins-
gesamt 8 Kindergartengruppen und eine Tagesbetreuungsein-
richtung (für unter 2-jährige Kinder) in Sonntagberg zur Verfü-
gung!

Projekt Umfeldgestaltung Basilika/Ort Sonntagberg 
abgeschlossen
In der Februarsitzung des Gemeinderates wurden die letzten 
Abrechnungen für das Projekt „Umfeldgestaltung Sonntagberg“ 
genehmigt.
Über 10 Jahre wurde dieses Umfeld bei der Basilika und im Ort 
Sonntagberg durch die Gemeinde neu gestaltet.
Es konnte zweifelsohne in dieser Zeit viel Wertvolles gebaut und 
geschaffen werden.
Der neu gestaltete Kirchenvorplatz mit neuer Pflasterung der 
Straße, diverse Schau- und Verweilplätze, die neue Dreifaltig-
keitskapelle im Kreuzungsbereich, Straßen-, Parkplatz – und 
Geländergestaltungen, ein neues Leitsystem und neu adap-
tierter Spielplatz, Toilettanlage sowie Investitionen im örtlichen 
Kanalsystem sind der beste Beweis dafür.
Insgesamt wurden über 1,75 Mio. EURO seitens der Gemeinde 
– unter tatkräftiger finanzieller Mithilfe des Landes NÖ – in die-
ses Projekt investiert.
Und was uns besonders freut: Diese Investitionen finden bei 
unserer Bevölkerung und den zahlreichen Gästen des Sonntag-
bergs sehr guten Anklang!

Investitionen zur besseren Wasser- 
versorgung Hilm/Gleiß
Zur Absicherung der Wasserversorgung in 
den Ortsteilen Gleiß und Hilm (z.B. Druck-
verbesserung, Vermeidung von Leitungs-
ausfällen, Gewährleistung der Versorgung 
für neue Objekte) ist der Bau einer Ringlei-
tung (Beginn bei der Eisenbahnkreuzung 
Nähe Friedhof) geplant.
Dieser soll mit den parallel laufenden Arbei-
ten für den Ausbau des Ybbstal-Radweges 
erfolgen.
Weiters stehen Arbei-
ten bei der Oberflä-
chenentwässerung 
mit Schwerpunkt im 
Bereich „Graben“ in 
Hilm am Programm.
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Verfügbares Bau-
grundstück
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Baugrund (800 m²) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu 
verkaufen, Wasser- und Kanalanschluss an 
der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben.

Bei Interesse: Andreas Höllerer – Tel. 0676 59 89 563

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Kostenlose Rechtsauskunft in 
Sonntagberg     
Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner – vertreten durch Frau 
Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus Hilm – bietet einmal im Monat 
kostenlose Rechtsberatung an.
Beratungstermine:
10. April
15. Mai
12. Juni
10. Juli   
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Sitzungssaal 
Gemeindeamt Rosenau, Waidhofnerstraße 20, 3332 Rosenau
Telefonische Voranmeldung ist bitte unter 0676 34 20 350 
erforderlich!

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 22.04.2024
• 24.06.2024

jeweils um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal  – Gemeindeamt

Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen!

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – 
um gut sichtbare Anbringung der Haus-
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Gerne können Sie Haus- 
nummerntafeln gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei 
Herrn Frederick Friesenegger persönlich 
oder telefonisch unter 
07448 2290 21 bestellen.

Hinweis und Bitte an 
alle Hundebesitzer:
Leider gibt es immer wieder Beschwerden, 
dass der Hundekot auf unseren Geh-, Wan-
der- und Spazierwegen nicht ordnungsge-
mäß entsorgt wird.
Wir ersuchen alle Hundebesitzer, das 
Angebot der zahlreichen „Hundekotbeutel- 

Stationen“ anzunehmen 
und diese entsprechend zu 
entsorgen!
Generell dürfen wir in die-
sem Zusammenhang auch 
auf die Leinenpflicht im 
gesamten Ortsgebiet erin-
nern!
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Unerlaubtes Abstellen 
von Anhängern ohne 
Zugfahrzeug
Aus aktuellem Anlass dürfen wir Sie darauf 
hinweisen, dass Anhänger ohne Zugfahr-
zeug (PKW, LKW, …) nicht auf öffentlichen 
Parkflächen und Straßen abgestellt bzw. 
geparkt werden dürfen. Siehe Auszug aus 
der Straßenverkehrsordnung:

StVO 1960 § 23 Abs 6
Unbespannte Fuhrwerke, Anhänger ohne 
Zugfahrzeug sowie Transportbehälter zur 
Güterbeförderung (wie Container, Lademul-
den u. dgl.) dürfen nur während des Beladens 
oder Entladens auf der Fahrbahn stehenge-
lassen werden, es sei denn, die genannten 
Fahrzeuge und Behälter können nach der 
Ladetätigkeit nicht sofort entfernt werden, 
das Entfernen wäre eine unbillige Wirtschafts-
erschwernis oder es liegen sonstige wichtige 
Gründe für das Stehenlassen vor. Für das Auf-
stellen der genannten Fahrzeuge und Behäl-
ter gelten die Bestimmungen über das Hal-
ten und Parken sinngemäß. Bei unbespann-
ten Fuhrwerken ist die Deichsel abzunehmen 
oder gesichert in eine solche Stellung zu brin-
gen, dass niemand gefährdet oder behindert 
wird.

Militärmuseum ab April wieder 
geöffnet
Zu sehen sind die Militärgeschichte von 1900 bis heute sowie 
Gegenstände der ehemaligen Gendarmarie. Die Vielfalt der 
Exponate (Kfz, Motorräder, Fahrräder, Uniformen, Auszeich-
nungen, Waffen usw.) ist sowohl für den technisch- als auch 
für den geschichtsinteressierten Besucher bestens geeignet.

Schautafeln, Realstücke und Videos bezüglich Holocaust können 
auch für junge Besucher eine Ergänzung zum Geschichtsunter-
richt darstellen.

Öffnungszeiten: 
April – Ende Oktober 
Sa, So, Feiertag  von 9 – 18 Uhr

Besuche durch Gruppen (ab 10 Personen) auch außerhalb der 
Öffnungszeiten sowie Führungen nach Vereinbarung möglich.

Kontakt: 
Herr Hagauer 0677 62 89 88 62 
Herr Hürner 0660 46 56 973  
Herr Mitterbauer 0676 61 84 750

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 in Verbindung mit dem Maß- 
und Eichgesetz besteht die Verpflichtung, 
den Wasserzähler in einem Intervall von 
5 Jahren auszutauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser- 
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, 
um diverse Wasserzähler in den betroffe-
nen Haushalten zu tauschen. 

Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Filiale

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
ehemaliges RAIBA-Gebäude

www.militaermuseum.com

ID Austria löst Handysignatur ab
Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung der Handy-Signatur 
und Bürgerkarte. Seit 5. Dezember 2023 müssen Nutzerinnen 
und Nutzer der Handy- Signatur auf die ID Austria umsteigen. 
Der Umstellungsprozess wird automatisch bei einer Anmeldung 
gestartet. Ist Ihre Handysignatur bereits abgelaufen oder 
müssen Sie die ID-Austria erstmalig beantragen?
Dann wenden Sie sich bitte an:
• Magistrat Waidhofen – keine Terminvereinbarung erforderlich
• BH Amstetten – um Terminvereinbarung wird gebeten 

(07442 9025)

Mitzubringen:
• Amtlicher Lichtbildausweis
• Aktuelles Passfoto
• Smartphone
Informationen erhalten Sie auch unter 
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html

Fundamt Gemeindeamt
Wer eine fremde, verloren gegangene bzw. vergessene Sache 
findet, ist grundsätzlich zur Rückgabe verpflichtet. Wenn ein 
Wert von 10 EUR überschritten wird und die Verlustträger nicht 
bekannt sind, besteht die Verpflichtung, dies dem Gemeindeamt 
zu melden und die gefundene Sache dort abzugeben. Gefun-
dene Ausweise und Dokumente, die mit einem Namen versehen 
sind, sind ebenfalls bei der zuständigen Behörde abzugeben. 
Die Fundbehörden versuchen, die rechtmäßigen Besitzer aus-
findig zu machen, um die Fundsachen retournieren zu können. 
Sollte der Fundgegenstand nicht binnen eines Jahres vom recht-
mäßigen Besitzer abgeholt werden, kann der Finder seinen 
Anspruch darauf am Gemeindeamt geltend machen.
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Geburten in Sonntagberg
Im Winter 2023/2024 durften wir folgende kleine Gemeinde-
bürger mit einem Babypaket der Gemeinde herzlich 
begrüßen:

> Jannik Kopf 
> Daniel Hermann Maderthaner 
> Sarah Rauchegger 
> Elias Rauchegger 
> Anton Quirin Rumpl-Ebner
> Marilén Schmid
> Valentin Grafeneder
> Eva Lammerhuber
> Theo Christoph Geyer
> Theodor Énisz
> Marlies Schallauer

© Christine Wulf - stock.adobe.com

Aktion Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wichtige 
Informationen und Willkommensgeschenke vorbereitet. 
So bekommen alle Eltern einen Gutschein für einen „Lebens-
baum“, eine praktikable Babytasche u.v.m.!

> Emilio Teufl
> Felix Petermandl
> Nika Oršulić
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LEITNER Rudolf, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

Wir gratulieren:
Jubiläumsehrungen

80. Geburtstag
DRÖSCHER Wilhelm, Hilm
STOCKINGER Werner, Bruckbach 
KLEINHAGAUER Renate, Böhlerwerk
BEYER Herbert, Böhlerwerk 
SCHNEDERLE Herbert, Rosenau 
GROSSER Monika, Böhlerwerk

STOCKINGER Werner, Bruckbach
Gratulation zum 80er!

BEYER Herbert, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstag
LUEGER Gertrude, Rosenau 
REDELSTEINER Johanna, Gleiß
SIEDL Hermann, Rotte Wühr 
NEUSSER Herbert, Böhlerwerk 
PATERNOSTER Herta, Rosenau 
BUBER Herbert, Rotte Baichberg 
MIHELIC Rosa, Gleiß
RAIDL Rosa, Rosenau
REDELSTEINER Gottfried, Gleiß
BRANDSTETTER Horst, Böhlerwerk

LUEGER Gertrude, Rosenau
Gratulation zum 85er!

PATERNOSTER Herta, Rosenau
Gratulation zum 85er!

KLEINHAGAUER Renate, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

SCHNEDERLE Herbert, Rosenau
Gratulation zum 80er!

BUBER Herbert, Rotte Baichberg
Gratulation zum 85er!

NEUSSER Herbert, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

90. Geburtstag
HOLZFEIND Christine, Rosenau 
LEITNER Rudolf, Böhlerwerk 
STRAUSS Ernst, Böhlerwerk

STRAUSS Ernst, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

Goldene Hochzeit
WIMMER Christa und Ludwig, Windberg 
HAUSBERGER Maria und Karl, Hilm

HAUSBERGER Maria und Karl, Hilm
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!
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Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit möchten 
wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen Themen prä-
sentieren.
Als „Gesunde Gemeinde“ hat die Marktgemeinde Sonntagberg die Möglichkeit, auf ein Angebot der Gesund-
heitsvorsorge des Landes NÖ zuzugreifen.

Zahlreiche Angebote und Informationen finden Sie unter
www.sonntagberg.gv.at/gesunde-gemeinde bzw.
www.noetutgut.at

„Fit in den Frühling“
Bewegung, Zirkeltraining, Fitness- 
programm etc.
Jeden Donnerstag von 19 – 20 Uhr 
Kleiner Turnsaal Mittelschule Rosenau 
bis 23. Mai 2024 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien)

Anmeldung: Daniela Kronsteiner – 
  0676 67 06 767 
Kosten:  € 5,-/ Einheit 
Einstieg:  jederzeit möglich!

FC Sonntagberg Bambini-Training
Der FC Sonntagberg bietet jeden Mittwoch ein kostenloses 
Training für alle Kinder von 4 bis 9 Jahren an. Mit Spiel, Spaß und 
Freude den Fußball kennenlernen und wertvolle Freundschaf-
ten knüpfen. Bei Interesse bitte um Anmeldung bei Stefan Hof-
marcher (0676 57 21 873) oder Birgit Trümel (0660 21 14 423).

Radieschenaufstrich
4 Portionen – Zubereitungszeit 10 min.  

• 1 Pkg. Magertopfen 
• 1 EL Sauerrahm
• 1 EL Naturjoghurt 
• 7-8 Radieschen 
• 1 Knoblauchzehe 
• Salz, Pfeffer 
• Schnittlauch 
• Senf 
• Brot 

Zubereitung: 
Radieschen waschen, raspeln und mit 
Topfen, Sauerrahm und Joghurt verrühren. 
Mit gepresstem Knoblauch, den Gewürzen 
und evtl. etwas Senf verfeinern. Brotschei-
ben damit bestreichen und zum Schluss 
mit gehacktem Schnittlauch bestreuen.

Alltags-Tipp! 
Der Aufstrich ist mit frischem Brot ideal 
zur Mitnahme in die Schule oder ins Büro 
geeignet. Außerdem passt er sehr gut als 
Dip für Gemüsesticks wie z.B.: Karotten, 
Gurken, Paprika….

Bewegungstipps:
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Terminvorschau
  März
30.03.2024 19.30 Uhr Osternacht, Basilika Sonntagberg 
 20.00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Böhlerwerk 
 20.00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Kematen

  April
06.04.2024 10.00 – 17.00 Uhr Tag der offenen Tür der BtF voestalpine Precision Strip GmbH  
 11.00 – 14.00 Uhr Feuerlöscher Überprüfung, Böhlerzentrum
06.04.2024 19.30 Uhr Frühlingskonzert der Werksmusikkapelle Böhlerwerk, Böhlerzentrum
07.04.2024 09.00 Uhr Erstkommunion mit anschl. Pfarrkaffee, Pfarrkirche Böhlerwerk
09.04.2024 19.00 Uhr Workshop „Klima Escape Box“, Sitzungssaal Gemeindeamt
19.04.2024 10.00 – 11.45 Uhr Flurreinigungsaktion in Böhlerwerk 
  Treffpunkt Schulhof der VS Böhlerwerk – freiwillige Helfer 
  sind herzlich willkommen!
19.04.2024 15.30 – 17.30 Uhr Tag der offenen Tür, Musikschulverband Region Sonntagberg-Ostarrichi 
   Musikschule Allhartsberg
20./21.04.2024  Georgsfest der Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß
20.04.2024 09.00 Uhr Baumblütenwandertag des Fan Clubs der TMK Sonntagberg  
  Treffpunkt Gemeindeamt Rosenau
22.04.2024 18.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeindeamt
23.04.2024 09.30 Uhr Buchpräsentation der Mittelschule Sonntagberg  
  „Biene Bertas bunte Begegnungen“, Festhalle Rosenau
25.04.2024 19.00 Uhr „Raus aus Öl und Gas“, Infoveranstaltung 
  Sitzungssaal Gemeindeamt
26.04.2024 14.00 Uhr Preisschnapsen der Pensionisten Böhlerwerk, Böhlerzentrum
27.04.2024  Familienwanderung mit Feldmesse in Biberbach 
  Naturfreunde Kematen-Sonntagberg,  
  Anmeldung: Daniela Haselhofer 0676 638 31 03
28.04.2024  Volksmusikantenwallfahrt 
 07.00 Uhr  Abmarsch bei Fam. Bogner, Panoramahöhenweg 
 09.00 Uhr Hl. Messe, Basilika Sonntagberg 
28.04.2024 10.00 Uhr Erstkommunion, Klosterkirche Gleiß
28.04.2024 14.30 Uhr Jäger-Wallfahrt, Hl. Messe, Basilika Sonntagberg

  Mai
01.05.2024 09.00 Uhr Maibaumaufstellen der SPÖ Sonntagberg, Festhalle Rosenau 
 09.30 Uhr Motorradsegnung 
 10.00 Uhr Kundgebung mit anschl. Frühschoppen 
  mit der Werksmusikkapelle Böhlerwerk
01.05.2024 13.00 Uhr Family-Bike-Day, Naturfreunde Kematen-Sonntagberg 
  Parkplatz Naturbad, Anmeldung: Herbert Eibl 0660 50 94 106
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Stammtisch für pflegende 
Angehörige  
Der von Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer organi-
sierte Stammtisch ist ein wichtiges Angebot für pfle-
gende Angehörige, die tagtäglich schwer erkrankte oder 
betagte, pflegebedürftige Angehörige zu Haus betreuen. 
Der Stammtisch bietet einen gemütlichen Austausch mit 
Gleichgesinnten und ermöglicht ein paar Stunden Auszeit vom 
anstrengenden Pflegealltag in angenehmer Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen. 

Wenn Sie zu Hause einen pflegebedürftigen Angehörigen betreuen, sind Sie gerne eingeladen, jeden ersten 
Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr im kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde Sonntagberg vor-
bei zu kommen. 

Die Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich! 

  Mai
03.05.2024 14.00 – 15.30 Uhr  Blutspendeaktion, Rotes Kreuz – ÖVP Sonntagberg 
 16.30 – 20.00 Uhr Festhalle Rosenau
04.05.2024 08.00 Uhr Ortsmeisterschaft KSV Stockschützen, Stockplatz Böhlerwerk
04.05.2024 09.00 Uhr Firmung, Klosterkirche Gleiß
04.05.2024 11.00 Uhr Muttertagsfeier der Marktgemeinde Sonntagberg 
  Festhalle Rosenau
04.05.2024 19.30 Uhr „Von Herz zu Herz“, Konzert der Singgruppe ProMusica 
  Pfarrkirche Böhlerwerk
05.05.2024 09.00 Uhr Florianikirchgang Gemeindefeuerwehren, Hl. Messe 
  Klosterkirche Gleiß
05.05.2024  Böhlerwerk – Pfarrwallfahrt auf den Sonntagberg 
 09.00 Uhr Treffpunkt Pfarre Böhlerwerk 
 10.30 Uhr Gottesdienst in der Basilika
06.05.2024  Laufen & Erleben für Kinder, Kursstart 
  Naturfreunde Kematen-Sonntagberg 
  Anmeldung: Markus Haselhofer 0699 817 500 71
09.05.2024  Voraussichtlicher Saisonstart Freibad Böhlerwerk 
11.05.2024  Geführte Pilgerwanderung von Seitenstetten auf den Sonntagberg 
  Anmeldung im Klosterladen Seitenstetten – 07477 42300 277 
  Gehzeit 4 h, € 19,-
20.05.2024 08.00 Uhr Firmung, Basilika Sonntagberg 
 10.30 Uhr Firmung, Basilika Sonntagberg 
  Keine Anmeldung erforderlich!
24.05.2024 16.00 Uhr Kinderklang Konzert – Glücksklanggeschichten 
  MSV Region Sonntagberg-Allhartsberg, Musikschule Allhartsberg
26.05.2024 09.00 Uhr Dreifaltigkeitssonntag – Pontifikalamt Basilika  
 ab 10.00 Uhr Kirtag und Frühschoppen beim FF-Haus Sonntagberg
29.05.2024 19.30 Uhr Gemeinde Schnapsverkostung, Gasthof Lagler

  Juni
02.06.2024  Kirchweihfest mit anschl. Frühschoppen, Pfarre Böhlerwerk
06.06.2024 18.30 Uhr Schlusskonzert MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi 
  Turnsaal der Mittelschule Neuhofen
08.06.2024  CD-Präsentation „Schnopsidee“ mit der TMK Sonntagberg 
  Festgelände Festhalle Rosenau
09.06.2024  EU-Wahl 2024
21.06.2024  Sonnwendfeuer der Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß, Windberg 
  (22.06.2024 Ersatztermin) 
22.06.2024  Feuer am Berg, FF Doppel
24.06.2024 18.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal, Gemeindeamt
29.06.2024 19.30 Uhr Eisenstraßen Schnapsverkostung, Gasthof Lagler

  Voraviso: Sonntagberger Marktfest  
   am 01. September 2024
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Letzter Einlass 

16:00 Uhr!

© Li Ding - stock.adobe.com

Karsamstag, 30. März 2024
19.30 Uhr Osternacht, Basilika Sonntagberg 
20.00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Böhlerwerk 
20.00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Kematen
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Apotheken-Bereitschaft:
30.–31. Mär. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
01. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
06.–07. Apr. Apotheke Rosenau 07448 2525
13.–14. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
20.–21. Apr. Apotheke Rosenau 07448 2525
27.–28. Apr. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
01. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
04.–05. Mai Apotheke Rosenau 07448 2525
09. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
11.–12. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
18.–19. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
20. Mai Apotheke Rosenau 07448 2525
25.–26. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
30. Mai Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
01.–02. Jun. Apotheke Rosenau 07448 2525
08.–09. Jun. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
15.–16. Jun. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
22.–23. Jun. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
29.–30. Jun. Apotheke Rosenau 07448 2525

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Rufnummern der 
Sozialen Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs ... 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach  .......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg  ......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung:  ........ 07448 2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll  ........... 0650 50 07 305 
Systematische Familientherapie
Zusatz: Säuglings-, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie
3332 Sonntagberg, Rotte Wühr 4 
johanna.knoll@gmx.at

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
30.–31. Mär. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
01. Apr. Dr. Manfred TROLL 07448 2322 
06.–07. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
13.–14. Apr. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
20.–21. Apr. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
27.–28. Apr. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
01. Mai Dr. Manfred TROLL 07448 2322
04.–05. Mai Dr. Manfred TROLL 07448 2322
09. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
11.–12. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
18.–20. Mai Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
25.–26. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
30. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
01.–02. Jun. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
08.–09. Jun. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
15.–16. Jun. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
22.–23. Jun. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
29.–30. Jun. Dr. Manfred TROLL 07448 2322

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
30. Mär. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
31. Mär. Dr. Gabriele EHRGOTT 059133448331823
01. Apr. Dr. Gabriele EHRGOTT 059133448331823
06. Apr. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
13. Apr. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
20. Apr. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
27. Apr. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
04. Mai Dr. Petra SCHREY 07442 52425
11. Mai Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
18. Mai Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
25. Mai Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
01. Jun. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
08. Jun. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
15. Jun. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
22. Jun. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Brunmair Josef
Matejka Johann
Spreitzer Brigitte 
Wersching Edith
Berger Friedrich 

6362

Schwarenthorer Anton 
Steinauer Josef 
Hager Cäcilia 
Nachbaur Marianne

Werner Holzfeind 

Am 10. Dezember 2023 verstarb im 69. Lebensjahr Herr Werner Holzfeind. 
Werner Holzfeind war über 34 Jahre im Verwaltungsbereich der Marktgemeinde – 
darunter auch viele Jahre als Standesbeamter – verdienstvoll tätig. 
Wir werden Herrn Werner Holzfeind immer in ehrender Erinnerung behalten!

Erich Hager 

Herr Erich Hager ist am 16. Februar 2024 im 88. Lebensjahr verstorben. 
Über 30 Jahre war er – u.a. als Bauhofleiter – ein engagierter Mitarbeiter der Markt-
gemeinde. Wir werden Herrn Erich Hager immer in besonderer Erinnerung 
behalten!



Bürgerservice und Kontakte:
  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

  Montag bis Freitag von 08.00–12.00 Uhr
  Dienstag zusätzlich von 13.00–18.30 Uhr
  
  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:

  Montag von 08.00–12.00 Uhr
  Freitag von 11.00–12.30 Uhr
   Um Voranmeldung wird gebeten unter 07448 2290. 
  Weitere Termine sind nach vorheriger Vereinbarung möglich!
  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm:   Dienstag von 15.00–18.00 Uhr 
    (an Feiertagen geschlossen)

Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten können zur Müllabgabe verwendet werden. 
Nächstgelegenes Sammelzentrum: 

ASZ Aschbach  Montag von 09.00–12.00 Uhr (08.04 bis 21.10.) 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)  Dienstag von 14.00–19.00 Uhr 
  Donnerstag von 14.00–19.00 Uhr  

 Abteilung  DW  E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl   16  raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer   16  polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung
Carmen Rothenburger Personalwesen, Bauamt 20 rothenburger@sonntagberg.gv.at 
 Kassenverwaltung  
Rene Huber Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26  ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Bauamt, Abgabenamt 21  friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk   schossmann@sonntagberg.gv.at 
    0664 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof  bauhof@sonntagberg.gv.at  
    0664 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:
Bgm. Thomas Raidl 0664 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 93 91 974
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 21 29 085
Gemeindearchiv 0664 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 96 44 857 

Ausgabe März 2024

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


